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Wir sind zuversichtlich, aber noch nicht über den Berg

                                                                                               
Die Schlagzeilen in der Lokalpresse befassen 
sich in den letzten Monaten, wie es zu einem 
Sportverein gehört, mit sportlichen Ereignis-
sen, auch wenn dabei natürlich nicht nur über 
Siege berichtet werden kann. Während sich 
die jungen Senioren in der Bayernliga und vor 
allem in der Landesliga noch im Stabilisie-
rungsprozess befinden, starteten die Junioren-
Mannschaften in den Bayernligen, ebenso wie 
die Sportkegler, sehr erfolgreich.

Der Finanzausgleich im Fußballbereich lässt 
allerdings noch auf sich warten und wird nur in 
kleinen Schritten bewältigt werden können. 
Dagegen macht die Begleichung der Kranken-
kassenforderungen Fortschritte: Bis auf einen „Restbetrag“ von 30.000 Euro sind 
die Zahlungen erfolgt. Dies war nur durch die Gründung der Darlehensgemein-
schaft und die Stundung der Rechnungen für die Bergkirchweiheinkäufe durch die 
Tucher-Brauerei möglich.

Den Mitgliedern der Darlehensgemeinschaft oder wie sie jetzt offiziell heißt „Inves-
torengemeinschaft FSV Bruck GbR“ möchten wir an dieser Stelle herzlich danken 
für ihre Bereitschaft, dem Verein in seiner finanziellen Notlage zu helfen. Wir wären 
sehr dankbar, wenn sich noch weitere Mitglieder und Freunde des FSV zum Beitritt 
entschließen könnten. Es wäre wünschenswert, dass der im Gesellschafts- und 
Darlehensvertrag festgeschriebene Gesamtbetrag von 200.000 Euro erreicht wer-
den könnte, um damit die Kosten für die Forderungen der Krankenkassen ein-
schließlich Säumniszuschlägen vollkommen abzudecken. Dann könnten bisher 
dazu eingesetzte Gelder aus dem Tucher-Darlehen, das der Haushaltssanierung 
dienen soll, zurückgeführt werden.

Zum Beitritt zur Investitionsgemeinschaft ein paar klärende Anmerkungen: Der im 
Informationsschreiben genannte Betrag von 5.000 Euro war nur als Beispiel nicht 
aber als Bedingung gedacht. Uns ist klar, dass viele Mitglieder, trotz ihrer Bereit-
schaft den Verein retten zu wollen, sich nicht in der Lage sehen, einen Betrag in 
dieser Größe abzuzweigen. Im Gesellschaftsvertrag sind 1.000 Euro Einlage als 
eine Stimme in der Gesellschaftsversammlung festgelegt. Wir würden es sehr 
begrüßen, wenn auf dieser Grundlage weitere Mitglieder ihren Beitritt erklären 
würden.

Denn auf den Haushalt kommen, wie schon länger befürchtet, noch weitere Belas-
tungen zu, deren Größenordnungen noch nicht endgültig feststehen. Das sind 
höhere Beitragsforderungen der Verwaltungsberufsgenossenschaft sowie Forde-
rungen des Finanzamtes für unberechtigt ausgestellte Spendenbescheinigungen 
für Sachspenden zur Weihnachtstombola (30 % des angegebenen Sachwertes). 

Das Präsidium hat das Wort
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Des Weiteren fordert der BLSV einen Betrag von 4.400 Euro als überhöhte Bezu-
schussung aus Staatsmitteln aufgrund des Subsidiaritätsprinzips zurück. Diese 
Probleme sind nur zu lösen, wenn das Tucher-Darlehen, dessen Restauszahlung 
kurz bevor steht, in voller Höhe für diese und die laufenden Haushaltszahlungen 
verwendet werden kann. Sponsorengelder werden uns im Wesentlichen erst wieder 
im kommenden Jahr zur Verfügung stehen, da ein großer Teil bereits im Januar 
abberufen wurde und bereits im 1.Quartal ausgegeben worden ist. Wir sehen also, 
auch wenn das Thema Krankenkassen sich auf das Ende zubewegt, sind wir noch 
lange nicht aus dem Schneider.

Die relativ ruhige Verhaltensweise des Vorstandes möchte bitte nicht als „Ver-
schweigen“ bewertet werden. Nachdem wir uns allmählich Klarheit über die weiter-
hin sehr schwierige Finanzsituation verschaffen konnten, sind wir bemüht Aufklä-
rung und Stärkung des gegenseitigen Vertrauens zu bewirken, zunächst durch 
stärkere Einbindung des erweiterten Vorstandes, der Ausschüsse und der Abtei-
lungsleiter und letztlich in der Herbstversammlung. 

Es muss uns gelingen für die Neuwahlen im März 2013 eine verjüngte Vorstand-
schaft zu finden. Das muss nicht heißen eine völlig neue Vorstandschaft, denn das 
längerfristige Überleben des Vereins kann nur gemeinsam von allen, die ernsthaft 
daran interessiert sind, erreicht werden. Für diese Zukunftsplanung, sowohl was 
das Vereinsangebot als auch das Vereinsgelände betrifft, soll in der Herbstver-
sammlung ein Planungs- und Investitionsausschuss gebildet werden.

Es liegen also noch sehr schwierige Aufgaben vor uns, die die momentan aktiven 
vier Vorstandsmitglieder allein nicht lösen können. Auch wenn in jüngster Zeit 
keine Schlagzeilen von dunklen Wolken über dem FSV, die uns im Übrigen sowieso 
nicht weiterbringen, zu lesen waren, müssen wir uns darüber im Klaren sein: Wir 
sind noch nicht über den Berg! Doch gemeinsam können wir es schaffen – aber 
eben nur gemeinsam. Darum muss sich jedes Mitglied fragen, ob es den FSV auch 
künftig will, wie es sich den Verein vorstellt und ob es bereit ist bei der Lösung der 
Probleme mitzuhelfen. Kritische Fragen mit dem Willen zu ihrer Lösung beizutragen 
sind erlaubt, ja erwünscht, Kritik um ihrer selbst willen hilft aber niemandem.

In diesem Sinne rufen wir alle Mitglieder auf, mitzuhelfen, dass wir den Berg bis zu 
unserem Hundertjährigen Bestehen erklimmen und nicht vorher abstürzen...

Joachim Wolter / Klaus Six

Das Präsidium hat das Wort
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Einladung zur Herbstversammlung

Am Donnerstag, dem 22.November 2012 um 20.00 Uhr,  findet im FSV-Clubheim
die Herbstversammlung 2012 statt. Dazu ergeht an alle Mitglieder herzliche 
Einladung. Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens Donnerstag, den 
15. November 2012 an den Vorstand zu richten. 
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Tagesordnung:

1.	 Begrüßung und Totenehrung

2.	 Genehmigung der Tagesordnung

3.	 Protokoll der außerordentlichen Mitgliederversammlung vom 25.Juni 2012
	 (liegt auf)

4.	 Berichte des Vorstandes

5.	 Bildung eines Planungs- und Investitionsausschusses für das künftige	
 	 FSV-Vereinsgelände

6.	 Wahl eines Wahlausschusses zur Vorbereitung und Durchführung der 
	 Neuwahlen in der Jahreshauptversammlung 2013

7.	 Bestätigung von Verantwortlichen in den Abteilungen 

8.	 Anträge und Verschiedenes

Joachim Wolter
1.Vorsitzender
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Ehrungsabend für langjährige und verdiente Mitglieder

Nach der positiven Resonanz auf den im vergangenen Jahr erstmals losgelöst von 
der Weihnachtsfeier durchgeführten Ehrungsabend wollen wir diese Vorgehens-
weise auch in diesem Jahr beibehalten. Die Ehrungen finden am Samstag, den 01. 
Dezember um 16.00 Uhr statt.
Die Moderation liegt wieder in Händen des Ehrenvorsitzenden Joachim Wolter. Für 
die musikalische Umrahmung sorgen unsere Nachbarin Jolanda Klar und „DJ Son-
nenschein“ Jörg Weber. Für die Organisation und Betreuung der Jubilare, ein-
schließlich Fahrdienst, ist der Ältestenrat zuständig.
Neben den Jubilaren sind auch wieder unsere Ehrenmitglieder. die Abteilungsleiter, 
der Kreisvorsitzende des BLSV Walter Fellermeier sowie unsere Stadträte Norbert 
Schulz (Sportausschuss) und Robert Thaler (Sportbeirat und Sportverband Erlan-
gen) eingeladen.

Joachim Wolter
Ehrenvorsitzender
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Ehrungen langjähriger und verdienter Mitglieder

am Ehrungsabend, Samstag, dem 1.Dezember 2012

Für besondere Verdienste werden geehrt:

Mit der FSV Verdienstnadel in Bronze 
(für wenigstens 5 Jahre aktive Mitarbeit)

Wolfgang Schober
Seit über zehn Jahren Platzwart und Verbindungsmann zur

Sportplatzpflegekolonne der Stadt Erlangen

Robert Wernsdörfer
Seit 2007 Mitglied des Ausschusses für Bau, Wirtschaft und Technik

Fachmann für Beleuchtung und Elektrizität

Hermann Prell
Seit 2007 Mitglied des Ausschusses für Bau, Wirtschaft und Technik

FachmannTüren, Mobiliar und Innenausbau 

Mit der FSV Verdienstnadel in Silber
(für wenigstens 10 Jahre aktive Mitarbeit)

Regina Winkler
Seit Gründung der Damenkegelmannschaft aktive Sportkeglerin,  Jugendleiterin 

und Abteilungsleiterin Kegeln, Mitglied des Wirtschaftsausschusses und des 
Veranstaltungsausschusses

Jörg Weber
Aktiver Fußballspieler, Tischtennis- und Tennisspieler,

 Trainer der 3. Fußballmannschaft, Abteilungsleiter Tennis, Mitglied des 
Veranstaltungsausschusses,

Diskjockey. Mitglied der Bergmannschaft

Mit der FSV Verdienstnadel in Gold
 (für wenigstens 15 Jahre aktive Mitarbeit)

Andreas Müller
Seit über 40 Jahren aktiver Schiedsrichter für den FSV Erlangen-Bruck

Aktuelles Vereinsgeschehen
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Für langjährige Mitgliedschaft werden ausgezeichnet:

Mit dem BLSV-Ehrenzeichen in Bronze (15 Jahre) 

Susanne Kienberger, Sandra Weber

Mit der FSV Vereinsnadel in Silber (25 Jahre)

Ingeborg Grotz, Marianne Rieppel, Matthias Hofmann,
Günter Kellermann, Ulrich Lang, Normann Wagner

Mit der FSV  Vereinsnadel in Gold (40 Jahre)
 

Gunda Gräbner, Juliane Porzelt, Christa Seidel, 
Monika Spey, Dorothea Stamm, Gertrud Wild,

Peter Bär, Georg Bauer, Alfred Ebner, Walter Goth, 
Dr. Dietmar Hahlweg, Peter Popp, Gerhard Stamm, Werner van der Heyd

Mit dem FSV Ehrenkrug und dem BLSV Ehrenzeichen in Gold (50 Jahre)

Betty Römisch, Fritz Kolb

Mit dem BLSV Ehrenzeichen in Gold (65 Jahre) und einem Buchpräsent

Hans Römisch, Rudolf Pietsch
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Hans Kofler hat Ausbildung beendet

Seit dem Jahr 2009 hat Hans Kofler mehrere Stufen der Ausbildung zum Sportma-
nager durchlaufen. An der Akademie des Bayerischen Landessportverbandes hat er 
2009 zunächst die Ausbildung zum Vereinsmanager „C“ mit erfolgreicher Prüfung 
absolviert. Im Jahr 2010 musste er krankheitsbedingt pausieren. Gesundheitlich 
wieder hergestellt folgte im Jahr 2011 die Lizenzausbildung „B“ nach den Rahmen-
bedingungen des Deutschen Olympischen Sportbundes. In diesem Jahr schloss er 
die Ausbildung an der Bayerischen Akademie des BLSV, die in Kooperation mit dem 
Landessportbund Sachsen stattfand, mit dem Erwerb der Lizenz A, Bayerisch-
Sächsischer Sportmanager, früher Vereinsmanager „A“, erfolgreich ab. Der Erwerb 
dieser Lizenz, die eine umfangreiche Zulassungsarbeit zur Teilnahme am Seminar 
voraussetzte, ist umso höher zu bewerten, da sie künftig in das sportliche Ausbil-
dungsangebot der Universität Leipzig integriert werden soll.

Hans Kofler hat durch die Teilnahme an diesen Fortbildungsmaßnahmen nicht nur 
unseren Verein, sondern auch seine Heimatstadt Erlangen, weit über die Grenzen 
hinaus würdig vertreten, da diese Lizenz nicht nur in Bayern und Sachsen, sondern 
auch an allen diese Lizenz anerkennenden Landessportbünden bundesweit gültig 
ist.

Aktuelles Vereinsgeschehen
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Torwart-Legende wurde 75

Manfred Egger von 1957 bis 1972 in fast 400 Spielen Torwart unserer 1. Mann-
schaft feierte am 5. Oktober bei bester Gesundheit seinen 75. Geburtstag. Zu den 
Gratulanten zählten auch Vorsitzender Joachim Wolter und die Ältestenräte Conny 
Händel und Christian Kunstmann, sowie Cousin und früherer Mannschaftskamera 
Gerhard Kaul mit Gattin.

Der „Manner“ besucht noch heute regelmäßig die Spiele der 1. Mannschaft und hat 
während der Bergkirchweih seinen täglichen Stammplatz in der ersten Reihe auf 
dem FSV-Tucher-Keller.

Der Ältestenrat

Manfred Egger wird für 350 Spiele im FSV-Trikot 
geehrt

Der „Manner“ als Kapitän des FSV im Spiel 
gegen Rennes

Bei besster Gesund auf dem „Berg“ am 
FSV-Keller
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Manfred Zenkel

verstorben wenige Tage nach seinem 
70. Geburtstag

Manfred Zenkel war über 40 Jahre Mitglied des FSV Erlangen-Bruck und davon 
fast 30 Jahre Sportplatzkassierer. Für diese Treue wurde er mit der Vereinsnadel 
in Gold und für die Einsatzbereitschaft und aktive Mitarbeit mit den drei Stufen 
der Verdienstnadel ausgezeichnet, 1999 mit der Goldenen.

Auch nach seiner Erkrankung war er stets als Zuschauer bei seinen Fußball-
mannschaften. Dabei wusste er, dass auch ohne sein aktives Mitwirken die Ein-
trittsgelder korrekt erhoben wurden, da seine Frau Ute, die ihn zunächst als 
Sportplatzkassiererin unterstützte, seine Nachfolge angetreten hatte. Jahrzehn-
telang waren ihm alle Vereinsveranstaltungen ein persönliches Anliegen.

Wir danken Manfred Zenkel vor allen für die vielen Jahre der aktiven Mitarbeit.

 Lieber Manfred ruhe in Frieden.

Im Namen der Vorstandschaft, des Ältestenrates und der Mitglieder

Joachim Wolter
1.Vorsitzender 

Wir trauern um...
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Emil Ammon

verstorben im 83. Lebensjahr

Emil war als Neffe der Fußballbrüder Pösch und als Nachbar des FC- bzw. FSV-
Sportplatzes die Vereinszugehörigkeit sozusagen in die Wiege gelegt. Und er 
hielt dem FSV Erlangen-Bruck nach der Jugendzeit fast 65 Jahre die Treue. Er 
hatte immer ein offenes Ohr für die Vereinsprobleme und war stets ein aktiver 
Teilnehmer am gesamten Vereinsgeschehen.

Er unterstützte seinen FSV als Sportplatzkassierer und er war Gründungsmit-
glied der FSV-Bergmannschaft auf der Erlanger Bergkirchweih als Chef-Schen-
ker. Vor allem war er auch ein glühender Anhänger der 1. Fußballmannschaft, 
der er nicht nur vor seiner Gartentür zusah, sondern die er auch zu weiten Aus-
wärtsspielen wie nach Memmingen oder Rosenheim begleitete.

Für seine Vereinstreue hat er viele Auszeichnungen verdient, doch Emil war kein 
Freund von Orden und Ehrenzeichen. Umso mehr werden wir, wenn ein Ball im 
Ballfangnetz zappelt oder gar darüber in seinen Garten fliegt, an ihn denken.
Wir danken Emil Ammon für seine lebenslange Treue zum Verein und seine stets 
freundliche und gute Nachbarschaft.

Lieber Emil ruhe in Frieden.

Im Namen der Vorstandschaft, des Ältestenrates und der Mitglieder

Joachim Wolter
1.Vorsitzender

Wir trauern um...



16

Aktuelles Vereinsgeschehen

Christian Frank

verstorben im 86. Lebensjahr

Christian Frank gehörte unserem Verein über 50 Jahre an und war vor allem als 
Abteilungsleiter für Turnen und Leichtathletik aktiv. Unter seiner Leitung besuch-
ten die ersten sportlichen Jugendgruppen unseres Vereins und der Stadt Erlan-
gen die Partnerstädte Rennes und Eskilstuna.

In den Jahren 1958 bis 1962 war er erster Vorsitzender des FSV Bruck und 
anschließend stellvertretender Vorsitzender.

Im Jahr 1982 wurde er – inzwischen Präsident des ATSV Erlangen – mit dem 
Sport-Ehrenbrief der Stadt Erlangen ausgezeichnet.

Wir werden dem „Christl“ oder wie die Brucker herzhaft sagten dem „Schlot“ ein 
ehrendes Gedenken bewahren.

Im Namen der Mitglieder des FSV Erlangen-Bruck

Joachim Wolter
1.Vorsitzender

Wir trauern um...
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Ingeborg van der Heyd

verstorben im 80. Lebensjahr

Völlig überraschend hat uns Inge van der Heyd am Donnerstag den 27. Septem-
ber für immer verlassen. Inge sorgte viele Jahre zusammen mit ihrem Mann 
Franz für das Wohlergehen der aktiven Fußballspieler beim Wettkampf und Trai-
ning. Sie reinigte und verteilte die Trikots, sie beschaffte die Halbzeitgetränke, 
sie hat gerne für „ihre Jungs“ einen Kuchen gebacken, sie stellte mundgerecht 
zubereitetes Obst und Vitamine in der Kabine bereit und sie hatte bei den Aus-
wärtsspielen auch belegte Brötchen dabei, die sie früh selbst zubereitet hatte.

Sie war der gute Geist und die mütterliche Bezugsperson zunächst als Unterstüt-
zung ihres Mannes bei den Jugendmannschaften, dann vor allem bei der 1.
Mannschaft  von der Bezirksoberliga bis zur  Bayernliga, danach bei der A-Jugend 
und in dieser Saison bei der 2. Mannschaft in der Landesliga. 
Mit Stolz trug sie als äußeres Zeichen ihrer Verbundenheit den Trainingsanzug 
des FSV Erlangen-Bruck. 

Liebe Inge wir sind sehr traurig und werden Dich sehr vermissen.

Im Namen aller aktiven Fußballspieler, Trainer und Betreuer sowie der 
Mitglieder und des Vorstandes

Joachim Wolter 
1.Vorsitzender

Wir trauern um...
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Mitgliederverwaltung

1. Mitgliederstand

Vollmitglieder (über 18 Jahre)		  männlich 425
							       = 572
					     weiblich 147

Jugendliche (14–18 Jahre)		  männlich 78
							       = 88 	     = 880
					     weiblich 10

Kinder / Schüler (bis 14 Jahre)		  männlich 177
							       = 220
					     weiblich 43

sowie diverse Kursgebühren zahlende Personen in den Sportarten Gesundheits-
gymnastik und Yoga.

2. Mitgliederbewegung

Insbesondere in unserer Hauptabteilung Fußball hat es etliche Veränderungen 
gegeben, einhergehend mit großen Mitgliederverlusten in allen Altersklassen.

Gesamt minus 42 Personen gegenüber 2/2012; minus 118 gegenüber 3/2011: 
Schriftlich und satzungsgemäß angezeigt verließen 107 Personen den FSV nach 
dem 2.Quartal 2012 und zwar:

3 weibliche und 33 männliche Kinder/Schüler,
6 weibliche und 13 männliche Jugendliche sowie
3 weibliche und 49 männliche Vollmitglieder,
außerdem waren 2 Todesfälle zu beklagen.

Diesen 107 Austritten und 2 Todesfällen stehen 67 Neuaufnahmen gegenüber, die 
wir sehr herzlich beim FSV begrüßen.

Badminton:
Jascha Jakob und Eva Sieber.

Cricket:
Tankamani Sharma.

Fußball-Schüler:
Almin Aliskovis, Pascal Altmann, Yekta-Semi Aslan, Niklas Bayreuther, Jonathan 
Binder, Salomo Dengler, Janis Grischin, Tim Gruber, Samet Güler, Andreas und Flo-
rian Haagen, Jonas Händel, Tim Hofmann, Vladyslav Khazanov, Nico Kleins, Domi-
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nik Kreuzer, Felix Lierenfeld, Tim Lösch, Daniel Lustig, Loca Marowetz, Daniel Scha-
lonsky, David Schirner, Andree Schwarm, Mert Seftali, Ilir Sopa, Konstantin Träger, 
Tim Weiß, Frank Wildeis, Leon Wildgans und Marco Wittig.

Fußball-Junioren:
Tugay Akbakla, Emmanuel Burgutzidis, Dennis Dudek, Kilian Endlinger, Moritz 
Fischer, David Heidenreich, Tobias Kauf, Jörg Kohler, Christian Kopp, Daniel Kratz, 
Artur Lidtke, Tevin McCullough, Mehmet Menekse, Sebastian Zecho, Christopher 
Zemelka und Andreas Zimmermann.

Fußball-Senioren:
Samhal Ibrahimov, Tolga Kizal, Felix Mellinghoff, Mike Meyer, Marc-Andre Oertelt, 
Selahattin Oktay, Julis Reutter, Nuhi Syleymani und Badreddine Toumi.

Kegeln:
Michal Bucho, Simon Geiger und Tobias Reich.

Kinderturnen/Turnspiele:
Azra Kaya.

Tennis:
Andreas Peipp und Thomas Wagner.

Volleyball:
Angelika Mäßner.

Passiv:
Herta Groß und Werner Krebs.

3. Hinweise zur Vereinsmitgliedschaft

Unklarheiten und Streitigkeiten bis zur Ergreifung rechtsanwaltlicher Beihilfe mit 
gerichtlicher Betreibung (Vollzug durch Gerichtsvollzieher) bedürfen der wiederhol-
ten Klarstellung der FSV-Vorstandschaft:

1. Austritte sind immer schriftlich an den FSV Erlangen-Bruck e.V., Tennenloher 
Straße 68, 91058 Erlangen zu richten.

2. Austrittsschreiben im Laufe des Jahres: Mitgliedschaft endet zum 31.12. des 
laufenden Jahres – Beiträge sind bis zum Jahresende zu bezahlen; außerdem Aus-
lagen (Passauslagen etc.) laut Vorstandsbeschluss.

3. Bei Vereinsaustritt ist die FSV-Sportbekleidung in sauberem Zustand zurückzu-
geben oder finanzielle Entschädigung zu leisten.

4. Ermäßigter Beitrag für Rentner, Schwerbehinderte, Arbeitslose, Schüler und 

Aktuelles Vereinsgeschehen
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Auszubildende über 18 Jahre sowie Studenten bis zur Vollendung des 27.Lebens-
jahres wird nur gegen Nachweis gewährt.

5. Bei Aushändigung eines Spielerpasses (mit oder ohne Freigabe) ohne Erhalt der 
schriftlichen Austrittserklärung werden Sie weiterhin als passives FSV-Mitglied 
geführt.

6. Ordnungs- und satzungsgemäße Beendigung Ihrer FSV-Mitgliedschaft ist ersicht-
lich am Erhalt Ihres Original-Aufnahmezettels mit Einzugsermächtigung und Ein-
stellung der Zusendung unserer Vereinszeitung.

4. Beitragswesen 

2012:
Beiträge in Höhe von fast 3.800 Euro noch offen – meist Lastschriftrückläufe man-
gels Deckung der Konten oder Widerspruch – die Säumigen wurden angeschrieben 
mit der Bitte um baldige Überweisung auf das FSV-Vereinskonto bzw. Klärung des 
Widerspruchs.

Rückgabe der Lastschrift verursachen 3,00 Euro Bankgebühren plus Arbeit mit Por-
toauslagen – deshalb bitte: Kontoänderungen auch FSV mitteilen, desgleichen 
Wohnungswechsel.
Vereinszeitungen werden trotz Nachsendeantrag an neue Adressen nicht ausgelie-
fert sondern werden vernichtet – FSV erhält über Nichtauslieferung keine Mittei-
lung. �

Georg Gräbner (Mitgliederverwaltung und Beitragswesen)
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Die sontowski & partner group steht als Initiator, 

Projektentwickler, Bauträger und Investor für die 

gesamte Wertschöpfungs kette der Immobilie. 

Regional bestätigte Konzepte werden heute auf 

nationaler und inter nationaler Ebene erfolgreich 

umgesetzt.

Büro

Handel

Gewerbe 
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Investieren
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sontowski & partner gmbh · Tel.: 09131 777 5-0 · www.sontowski.de

Immobilien Kompetenz
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Der FSV ist IHR Verein – SIE können uns helfen

Jedes Mitglied kann dem FSV Erlangen-Bruck helfen Geld zu sparen – auch Sie! 
Durch verschiedene Maßnahmen und Ideen kann jeder seinen eigenen kleinen Bei-
trag dazu leisten, um Kosten zu reduzieren.

Besuchen Sie unsere Sponsoren
Helfen Sie dem FSV Erlangen-Bruck und besuchen Sie unsere Sponsoren! Je mehr 
Mitglieder bei unseren Geldgebern einkaufen, desto größer ist auch die Bindung 
unserer Sponsoren an den FSV Erlangen-Bruck! Einige unserer Sponsoren haben 
sogar extra Vergünstigungen für Vereinsmitglieder! Schauen Sie also bei unseren 
Sponsoren vorbei – es lohnt sich für Sie und den FSV Erlangen-Bruck

Vereinszeitung als pdf
Helfen Sie dem FSV Erlangen-Bruck Druck- und Versandkosten zu sparen und ver-
zichten Sie auf die Printausgabe der Vereinszeitung! In der Zukunft steht Ihnen die 
Vereinszeitung zum Herunterladen auf der FSV-Internetseite zur Verfügung! 
Schauen Sie einfach unter dem Navigationspunkt „Vereinszeitung“ in der linken 
Spalte auf unserer Homepage vorbei oder geben Sie den Link www.fsverlangen-
bruck.de/verein/vereinszeitung in Ihren Browser ein und laden Sie sich ganz ein-
fach die aktuelle Vereinszeitung als pdf herunter.

Zum Abbestellen der Printausgabe senden Sie einfach eine E-Mail an 

vz@fsverlangenbruck.de!

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!!!
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Neuer Bierpreis

Zum 1. Oktober hat die Tucher-Brauerei ihre Getränkepreise erhöht.
Nachdem der Preis für 0,5 Liter Tucher-Pils in unserem Clubheim über viele Jahre 
stabil geblieben ist und trotz mehrerer Pächterwechsel und Preisanhebungen durch 
die Brauerei im letzten Jahrzehnt nur einmal um 10 Cent angehoben wurde, haben 
Pächter Panos und die Vorstandschaft, dem Pachtvertrag entsprechend, gemein-
sam die Verkaufspreise wie folgt neu festgesetzt:

0,5 Liter Bier    	  2,80 €
0,5 Liter Weizen  3,00 €
0,4 Liter AFG    	  2,60 € (alkoholfreie Getränke)
0,4 Liter Wasser  2,20 € 

Diese Preise erscheinen uns in Anbetracht der Einkaufspreise (ohne Rückvergütung 
für den Wirt) und der Energiekostenentwicklung sowie im Vergleich mit anderen 
Sportheimen angemessen.

Joachim Wolter
1.Vorsitzender
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Brucker ‚Drei Königs‘-Hallenfußballturnier 2013

Als der damals frischgebackene Fußballabteilungsleiter vor 20 Jahren seine schrift-
lichen Diplomprüfungen hinter sich gebracht hatte, prüfte er das Interesse der 
Erlanger Fußballvereine an einem Hallenturnier. Damals konnte noch keiner ahnen, 
dass aus diesen Gedankenspielen eines der traditionsreichsten Hallenfußballtur-
niere entstehen würde. Heute ist das Turnier in der Emmy-Noether Sporthalle aus 
dem Erlanger Sportkalender nicht mehr wegzudenken. Die Treue der Besucher, 
manch einer war bei allen bisherigen Turnieren anwesend, zeigte sich vor allem im 
Jahr 2010, als Eisglätte in den Morgenstunden den öffentlichen Nahverkehr zum 
Erliegen brachte, dem Turnier jedoch nur einen verspäteten Beginn bescherte. 
Wenn man heute von einem Selbstläufer spricht, verkennt man die viele Arbeit, 
welche vor, während und nach dem Turnier von der großen Helferschar geleistet 
wird. Auch deren Treue und Verbundenheit macht das Turnier zu etwas Besonde-
rem. Zur 21. Auflage haben alle Vereine des letzten Turniers wieder ihre Teilnahme 
zugesagt. Dies sind im Einzelnen: SC Eltersdorf, SpVgg Erlangen, ATSV Erlangen, 
TV 48 Erlangen, BSC Erlangen, SV Tennenlohe, FC Großdechsendorf, TSV Frauen-
aurach, SG Siemens Erlangen, Türkischer SV Erlangen, VdS Spardorf. Komplettiert 
wird das Teilnehmerfeld durch den Gastgeber und Rekordturniersieger FSV Erlan-
gen-Bruck. Somit können die Vorbereitungsarbeiten für das Hallenspektakel in der 
Emmy-Noether-Sporthalle starten und dem Turnierorganisator wird in den nächs-
ten Wochen und Monaten nicht langweilig werden.

Mehr Infos zum Turnier im Internet unter www.fsverlangenbruck.de

Thomas Groß
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Wichtige Termine

November
		
Mittwoch,	 07. November 2012		  Gemeinsame Sitzung des erweiterten   	
			   Vorstandes und der Abteilungsleiter

Donnerstag,	 08. November 2012		  BLSV aktuell spezial: Neue Sportförder-	
			   richtlinien des Freistaats Bayern 
			   In Röttenbach, Lohmühlhalle

Sonntag,	 18. November 2012		  Volkstrauertag – Kranzniederlegung 	
			   mit FSV-Abordnung; Treffpunkt 10:30 	
			   Uhr Evangelische Kirche (Fürther 		
			   Straße), anschließend Weißwurst-Früh	
			   schoppen im Brucker Schützheim

Donnerstag, 	 22. November 2012		  Herbstversammlung: 20.00 Uhr
			   FSV-Clubheim

Dienstag,	 27. November 2012		  Ehrung der jahresbesten Sportler 
			   Erlangens im Redoutensaal

Freitag,	 30. November 2012		  Redaktionsschluss VZ 4/2012

Freitag,	 30. November 2012		  BLSV-Kreistag mit Neuwahlen

Dezember

Samstag,	 01. Dezember 2012		  Ehrungsabend für langjährige und 
			   verdiente Mitglieder, FSV-Clubheim, ab 	
			   16:00 Uhr

Samstag, 	 15. Dezember 2012		  Vereinsweihnachtsfeier mit Tombola,
 			   FSV-Clubheim, ab 19:30 Uhr

Januar

Sonntag,	 06. Januar 2013		  21. Dreikönigs-Hallenfußballturnier,
			   in der Emmy-Noether-Halle
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So sind wir zu erreichen

FSV Erlangen Bruck e.V. 
Tennenloher Straße 68 
91058 Erlangen.

Vereinsgaststätte und Pächter: 
Panagiolis Zygouvelis
Tel.: 09131 / 65905

FSV Geschäftszimmer, Spielleiterzimmer, Jungendraum:
Tel.: 09131 / 66873
Fax: 09131 / 768437

Mail: webmaster@fsv-erlangen-bruck.de

FSV Kegelbahn (Abteilung Sportkegeln): 
Tel.: 09131 / 768438, 
Fax: 09131 / 768443.

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle

Montag		  09.00 Uhr bis 13:00 Uhr	  	 Andrea Mehlig
		
Dienstag 	 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr		 Andrea Mehlig
		
Mittwoch	 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr		 Daniela Dittmar

Vereinskonto

FSV Erlangen-Bruck
Konto-Nr.: 13 000279 
Sparkasse Erlangen 
BLZ 763 500 00

Hinweise zum Versand der Vereinszeitung

Bitte bei Adressänderungen unbedingt auch den FSV Erlangen-Bruck informieren. 
Die Vereinszeitung kann sonst - auch bei bestehendem Nachsendeantrag - von der 
Post nicht zugestellt werden.

Aktuelles Vereinsgeschehen
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Wir gratulieren

zu jedem fünften Geburtstag: Damen ab dem 40sten, Herren ab dem 50sten und 
allen Mitgliedern ab dem 70sten Geburtstag!

Aktuelles Vereinsgeschehen

Oktober 2012

05.10.	 Manfred Egger	   75 Jahre
05.10.	 Dieter Zachhuber	   50 Jahre
07.10.	 Oskar Rosenzweig	   71 Jahre
08.10.	 Gerda Scheidig	   82 Jahre
10.10.	 Horst Weidner	   71 Jahre
13.10.	 Anita Stiegler	   61 Jahre
14.10.	 Karl Pösch	   70 Jahre
16.10.	 Günther Bittel	   80 Jahre
19.10.	 Hans-Werner Kofler	   60 Jahre
20.10.	 Karin Biedenbach	   88 Jahre
23.10.	 Manfred Berndt	   60 Jahre	
23.10.	 Konrad Brendel	   73 Jahre
30.10.	 Friedrich Eisen	   74 Jahre
31.10.	 Fritz Bronnert	   74 Jahre

November 2012

02.11.	 Herbert Lang	   55 Jahre
03.11.	 Ingeborg Plank	
05.11.	 Fred Falkenberg	   79 Jahre
07.11.	 Karl-Heinz Baumbach 70 Jahre
10.11.	 Hilmar Mehlig	   50 Jahre
10.11.	 Hermann Prell	   50 Jahre
12.11.	 Helga Bär	   71 Jahre
12.11.	 Fritz Kolb	   73 Jahre
13.11.	 Cornelia Denkes	
15.11.	 Wolfgang Held	   60 Jahre
17.11.	 Leonhard Plack	   75 Jahre
17.11.	 Hans-Jürgen Pommer 65 Jahre
18.11.	 Rolf Georgi	   78 Jahre
21.11.	 Klaus Ermeling	   60 Jahre
22.11.	 Heinz Gumbrecht	   81 Jahre
23.11.	 Lothar Dietsch	   70 Jahre
25.11.	 Armin Bergfeld	   73 Jahre
28.11.	 Konrad Händel	   70 Jahre
29.11.	 Betty Römisch	   80 Jahre

Dezember 2012

03.12.	 Horst Kasper	   89 Jahre
07.12.	 Elisabeth Hofmann	   78 Jahre
08.12.	 Jörg Fichtner	   60 Jahre
15.12.	 Fritz Schmitt	   85 Jahre
17.12.	 Dr. Wilhelm Vogl	   70 Jahre
20.12.	 Walter Goth	   70 Jahre
20.12.	 Hans-Jürgen Walter	   65 Jahre
22.12.	 Regina Winkler	
23.12.	 Gisela Fischer	   76 Jahre
31.12.	 Dr. Dietmar Hahlweg  78 Jahre
31.12.	 Klaus Mattischeck	   73 Jahre
31.12.	 Rudolf Pietsch	   98 Jahre

Sie haben sicher Verständnis dafür, dass 
wir bei den Damen das Alter erst ab 60 
angeben...

Der FSV Erlangen-Bruck wünscht allen 
Geburtstagskindern alles Gute!!!
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Schwieriger Start für unsere Senioren-Mannschaften 

Unser sportliches Ziel in dieser Saison von Beginn an war und ist der Klassenerhalt. 
Der neue Spielerkader unserer Fußballherren, der neben dem vorhandenen Spie-
leraufgebot vor allem aus jungen Nachwuchsspielern der letztjährigen A-Junioren 
sowie einigen Neuzugängen besteht, wurde geschaffen, um in beiden Spielklassen 
bestehen zu können. Unter dieser Prämisse sind wir in die neue Saison gestartet. 
Dies stellt dennoch eine große Aufgabe für jeden Einzelnen unserer Akteure in bei-
den Mannschaften und für das Trainerteam dar, unterstützt vom Funktionsteam.
Unsere 1. Mannschaft, deren Spielergerüst aus dem letztjährigen Landesligakader 
besteht, musste schon zu Rundenbeginn feststellen, dass in ihrer Spielklasse die 
zweifelsohne vorhandenen technischen Fertigkeiten alleine nicht ausreichen, um 
sich erfolgreich etablieren zu können. Vor allem gegen Mannschaften aus dem obe-
ren Tabellendrittel stellte sich bald heraus, dass es im Zweikampfverhalten, im 
Spiel „Mann gegen Mann“ und in der Umsetzung der von den Trainern vorgegebe-
nen taktischen Vorgaben noch individuellen Verbesserungen bedarf. Der unbe-
dingte Wille nach einem Spielrückstand entsprechend dagegen zu halten bzw. den 
Hebel umzulegen und die Partie noch erfolgreich drehen zu können ist eine Not-
wendigkeit in dieser Liga. Dass die Moral und der Teamgeist in der Mannschaft 
stimmen, hat sie bereits bewiesen, denn sie hat nach Rückstand zwei Heimspiele 
noch siegreich beenden können. Auch wenn der eine oder andere bislang langzeit-
verletzte Spieler wieder bei in der Mannschaft ist, können alle, einschließlich der 
Zuschauer, zuversichtlich auf die noch verbleibenden Aufgaben in der Hin- und 
Rückrunde blicken. Der FSV Bruck und die Zuschauer verdienen es weiterhin Leis-
tungsfußball in der Bayernliga zu sehen.

Bei unserer 2. Mannschaft ist die Situation derzeit alles andere als zufriedenstel-
lend, aktuell ist man Letzter der Landesliga Nordost. Das Team von Coach Christian 
Prinz und Co-Trainer Andrew Walker ist aufgrund oft wechselnder Hilfe von Spielern 
der 1. Mannschaft an Spieltagen oft qualitativ und quantitativ sehr unterschiedlich 
besetzt, was sich auf die bisherigen Ergebnisse ausgewirkt hat. So hat man die 
eine oder andere sehr hohe Niederlage kassiert, was es als sehr junges Team erst-
mal zu verschmerzen galt. Die guten, überzeugenden Spiele an den Anschluss klei-
ner Durststrecken zeugen jedoch von dem Willen, sich aus der Misere zu befreien 
und lassen das große Ziel Klassenerhalt alles andere als unrealistisch erscheinen, 
zumal die Anpassungsprobleme so mancher Spieler an den Herrenbereich und die 
damit verbundenen Entwicklungsmöglichkeiten nicht außer Acht gelassen werden 
dürfen.
Durch einen wichtigen Auswärtssieg in Stadeln steht man aktuelle dennoch nur 3 
Punkte hinter den Relegationsplätzen und hätte man zwei Siege mehr eingefahren, 
wäre man bereits auf Platz 13. Der Anschluss zu den anderen Teams steht also und 
nun gilt zu hoffen, dass in den verbleibenden sechs Spielen vor der Winterpause 
noch der eine oder andere Sieg errungen wird. Das schlagkräftige Argument von 
einem 4,25 Toreschnitt pro Spiel können jedenfalls nicht sehr viele Mannschaften 
bieten, was durchaus ein paar mehr Zuschauer bewegen darf, die Spiele der zwei-
ten Mannschaft zu besuchen.

Harald Plank (Spielleiter 1. Mannschaft)

Fußball - Senioren



37

100 
Jahre
100 

Jahre

seit 1909



38



39



40

Fußball - Junioren

Erfolgreiche FSV-Jugend

F1-Jugend
Nach einer sehr erfolgreichen letzten Saison mit dem 2. Platz im Hallenkreispokal 
und dem 3. Platz im Kreispokal, sowie am Ende der Saison dem Gewinn von 3 Tur-
nieren in Folge, in denen sich unsere Mannschaft gegen starke Mitstreiter, wie 
Eltersdorf, Woffenbach, TV 48 und Co. behauptete, konnten wir trotz der langen 
Sommerpause von Spiel zu Spiel wieder an die gewohnte Leistung anknüpfen. Dies 
zeigt der momentan gute 3. Platz in der Liga, welcher ohne Spielverlust und Punk-
tegleichheit mit dem Ersten belegt wird. Nur das schlechtere Torverhältnis verhin-
dert derzeit eine bessere Platzierung. Wir sind guter Dinge, dass hier noch mehr 
drin ist und freuen uns über jegliche Unterstützung.

D3-Jugend
Eine schwere Aufgabe für Trainer Ferdi Kop gilt es zu lösen: Der überwiegend aus 
dem Jahrgang 2001 bestehende Kader, ergänzt mit einigen Spielern aus der Mann-
schaft von Tomas Galasek und Vito Manta muß in der Kreisklasse 2 Erlangen-Peg-
nitzgrund gegen ein Jahr ältere Konkurenten bestehen.  Für viele der Spieler geht 
es zum ersten mal auf`s verkürzte Großfeld, Abseits wird ab sofort gepfiffen und 
die oft körperlich überlegenen Gegner gehen nicht zimperlich ran. Trotzdem ver-
kauften sich unsere Jungs im ersten Spiel gegen die Aufstiegsaspiranten der SpVgg 
Erlangen sehr gut und erreichten, ein etwas glückliches Unentschieden, aber den 
ersten Punkt.
In den nächsten Spielen machte sich dann die körperliche Robustheit der Gegner 
bemerkbar. Unsere Elf hielt immer gut dagegen, verlor aber stets unglücklich. 
Unsere Jungs ließen aber nicht nach und zum Glück stimmt die Moral in der Truppe, 
die im Training immer voll mitzieht und vollen Einsatz zeigt. Im letzten Spiel gegen 
den Tabellendritten SC Uttenreuth machte sich die Kampfstärke und die gute Moral 
dann bezahlt. Ein tolles Spiel der D 3 und am Ende der Sieg mit 4:2 und drei wert-
volle Punkte – damit hat sich die Mannschaft endlich selber belohnt. So kann`s 
weitergehen.

B-Junioren
Unsere beiden, als Aufsteiger in die Saison gestarteten, Mannschaften belegen 
nach dem 6. Spieltag jeweils den 6. Platz mit 10 Punkten in ihren Ligen.
Die B1-Junioren in der Bayernliga starteten super! Nach Siegen gegen Quelle Fürth 
(3:1) und FC Bayern München II (2:1), einem Unentschieden bei Greuther Fürth II 
(1:1) und einem Heimsieg gegen Dingolfing (6:0), folgten in den letzten zwei Spie-
len aber leider zwei Niederlagen gegen FC Ingolstadt (1:3) und SpVgg Unterha-
ching (1:2).
Die jüngeren B2-Junioren in der Bezirksoberliga taten sich zum Anfang der Saison 
sichtlich schwer in Tritt zu kommen. Nach der Auftaktniederlage beim ASV Neu-
markt (1:4) und einem, für den Gast schmeichelhaften, Punkt gegen Mitaufsteiger 
TSV Neustadt/Aisch (1:1), folgte bei Quelle Fürth (0:2) die nächste Niederlage. Die 
nächsten drei Spiele gegen den FC Altdorf (15:0), SpVgg Erlangen (7:0) die JFG 
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Fußball - Junioren

Neumarkt (3:0) konnten dann aber alle gewonnen werden.
Beide Mannschaften sind auf einem guten Weg das Ziel Klassenerhalt zu erreichen.

A-Junioren
Die A Jugend des FSV Erlangen Bruck bestreitet nun das zweite Jahr in der einglei-
sigen Bayernliga. Fast alle Spieler aus der B Jugend konnten übernommen werden. 
So hat Trainer Hans Heidenreich mit den sieben Spielern des älteren Jahrgangs 
eine sehr junge, aber lernwillige Mannschaft zur Verfügung. In den ersten Spielen 
wurde spielerisch guter Fußball gezeigt, doch war das Zweikampfverhalten und 
Durchsetzungsvermögen ausbaufähig. Daran arbeiten Trainer und Mannschaft. 
Momentan belegt die von Hubert Zemelka betreute Mannschaft einen Mittelfeld-
platz. In den Trainingseinheiten, die von Oecan Karsak als Co-Trainer unterstützt 
wird, zeigt sich viel Potential. Dies gilt es nun im Spiel umzusetzen. „Mit dem 
Abstieg nichts zu tun haben“ ist die Zielsetzung.

Daimlerstraße 25 I 91058 Erlangen
Telefon 09131/6 60 81 I Telefax 09131/6 39 86

www.schienmann.de I info@schienmann.de
www.rundum-sorglos-renovieren.de
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Michael Wagner 
Weingarts 42 
91358 Kunreuth 
   
 Tel.: (0 91 99) 697933 
 Fax: (0 91 99) 697934 
 E-Mail:   miwa.elektro@t-online.de       
 Internet    www.miwa-maigisch.de 
   
 
  
 
 
 
 

BERATUNG SERVICE & VERKAUF 

ELEKTRONIC 
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Das „direkt GIRO“ ist das kostenlose Online-Girokonto der Sparkasse Erlangen nur für Privatkunden:
kein Grundpreis, kein Durchschnittsguthaben, kein Mindesteingang, keine Buchungspostenentgelte.
Kostenlos in Deutschland Geld abheben an über 25.000 Geldautomaten der Sparkassenorganisation.
Sämtliche Arbeiten zur Kontoumstellung erledigen wir gerne für Sie. Fragen Sie jetzt unsere Berater
nach dem „direkt GIRO“ und unserem Finanzcheck. Weitere Informationen auch per Telefon: 09131
824-500 (Mo. - Fr. jeweils von 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr) oder unter www.sparkasse-erlangen.de

direkt GIRO
Das kostenlose* 0,-nlinebanking-Konto für Privatkunden
mit persönlicher Beratung und Service.

S Sparkasse
Erlangen
Sicher. Stabil. Verlässlich.

Rebecca Friedrich
Serviceberaterin in der
Geschäftsstelle Möhrendorfer Straße

*
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Kegeln

Saisonvorschau der Brucker Sportkegelabteilung

1. Mannschaft - von Steffen Habenicht
Das Gesicht der ersten Mannschaft hat sich, nach dem Abgang von Topspieler 
Radek Hejhal (DP Straubing), dieses Jahr grundlegend verändert. Drei neue und 
junge Kegler haben den Weg nach Erlangen-Bruck gefunden und verjüngen die 
erste Mannschaft damit: Aus Jena vom dortigen Bundesligisten (2.Bundesliga-Süd) 
kommt Tobias Reich (26 Jahre - Auswärtsschnitt 940 Holz 2010/11) nach Erlangen. 
Berufsbedingt hat es ihn nach Erlangen verschlagen, weswegen er sich nun dem 
FSV angeschlossen hat. Vom SKC Kasendorf wechselt Michal Buèko (30) nach 
Bruck. Mit einem Auswärtsschnitt von 935 Holz war der Tscheche in der Landesliga/
Nord der Sechstbeste Kegler. Außerdem kommt vom TTC Freiweg Gestungshausen 
Simon Geiger an die Tennenloher Straße. Auch er ist, nach seinem Studium, berufs-
bedingt in Erlangen gelandet. Aus der zweiten Mannschaft des FSV wechselt Florian 
Winkler (28) in die „Erste“, wodurch der Altersschnitt noch weiter absinkt. Außer-
dem gehören zum Kader der ersten Mannschaft, die altbekannten Uwe Dirian, 
Heiko Gumbrecht und Steffen Habenicht.
Dadurch sind aber nun neben der „Ersten“ auch die zweite Mannschaft breiter und 
ausgeglichener aufgestellt. Ziel für die Bayernligamannschaft ist das obere Drittel 
der Tabelle, was nach den vielen Verstärkungen der Teams der Bayernliga schwer 
genug werden dürfte, aber ganz sicher machbar ist.

2. Mannschaft - von Wolfgang Endres
Die 2. Herrenmannschaft spielt auch in dieser Saison in der Bezirksoberliga. In der 
letzten Spielrunde belegten wir einen hervorragenden 3.Tabellenplatz. Mit den 
Neuzugängen aus unserer Bayernligamannschaft, Jürgen Hummel und Karl-Heinz 

Die 1.Herrenmannschaft der FSV-Kegler
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Gumbrecht, sollte das Ziel für die neue Spielzeit sein, um die Meisterschaft mitzu-
spielen.

3. Mannschaft - von Bernhard Pech
Wir wurden Meister in der Kreisklasse mit 32-4 Punkten. Damit Aufstieg in die 
gewohnte Bezirksliga „B“ Nord, in der wir schon 10 Jahre lang spielten.
Am 19.Mai 2012 nahmen wir am Kreisklassenpokal in Roth teil, und belegten 
prompt mit einer ausgeglichen Leistung den ersten Platz mit hervorragenden 2666 
Holz, (hervorzuheben Marcus 464, Tobias 457 und Thomas 449) Bei den dann fol-
genden bayrischen Meisterschaften am 17.Juni 2012 in Moosburg, wäre sicher 
mehr als der 5.Platz mit 2558 Holz drin gewesen!
Unser Mannschaft besteht aus den alt eingesessenen Spielern Dietmar Richard, 
Pech Karl-Heinz, Pech Bernhard, Richardson Thomas, Wüstner Robert und drei jün-
geren Spielern Rippich Marcus, Grassl Tobias und Nützel Jochen. Damit besteht 
eine gute Mischung und tolle Kameradschaft. Unser Ziel ist dieses Jahr der Klas-
senerhalt, und wenn möglich Abschluss im ersten Drittel der Tabelle.

4. Mannschaft - von Ralf Foldenauer
Etwas überraschend - kein Brucker Kegelexperte hätte wohl darauf zu Saisonbe-
ginn gewettet - konnte sich die 4te Mannschaft mit 27:9 Punkten den Meistertitel 
der A-Klasse sichern. Dadurch konnte der Wiederaufstieg in die Kreisklasse 
geschafft werden.
In der kommenden Saison wird ein einstelliger Tabellenplatz angestrebt, in der 
Hoffnung die Klasse zu erhalten.

5. Mannschaft - von Oskar Rosenzweig
Für die neue Kegelsaison hat sich in der 5. Mannschaft nichts Wesentliches geän-
dert. Der Sportkamerad  Ralph Hertlein kehrt in die 4. Mannschaft zurück. Ein Dank 
an Ihn, er hat mit guten Ergebnissen beigetragen  das wir aufgestiegen sind. Wie-
der zurück in die 5. Mannschaft kommt Lothar Dietsch, herzlich Willkommen. 
Auch als Mannschaftsführer ist weiterhin Ossi Rosenzweig tätig, er versucht mit 
den Spielern:  Blau Hugo, Groß Thomas, Lanig Peter, Dirian Wolfgang, Händel 
Klaus, Gumbrecht Heinz, Hödl Norbert und Dietsch Lothar eine gute Saison hinzu-
legen. Als Aufsteiger in  die B - Klasse versuchen wir eine Platzierung 5+ zu errei-
chen.
 
Frauenmannschaft - von Rike Heym
Die Damenmannschaft startet nach dem Aufstieg in der vergangenen Saison nun 
in der Bayernliga. Da die Auswärtsfahrten in Zukunft fast komplett in den südbay-
rischen Raum führen, betritt die Mannschaft größtenteils Bahnneuland. Daher kann 
das Ziel für die kommende Saison nur lauten: Nicht absteigen und viel Spaß haben. 
Da sich die Mannschaft allerdings personell nicht verändert hat ist vielleicht doch 
mehr drin und es kann sogar ein Äuglein auf die obere Tabellenhälfte geworfen 
werden.
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Gymnastik / Turnen

Neues Angebot beim FSV – Tanzen macht Spaß

Tanzen macht nicht nur Spaß, sondern schult auch das Körpergefühl, regt die Sinne 
an und fördert die soziale Kompetenz. Die Freude an der freien Bewegung zusam-
men mit dem Einstudieren von Choreografien begeistert viele Kinder. Und legt den 
richtigen Grundbaustein für eine gesunde, sportliche Zukunft ihres Kindes.

Ich heiße Linn Willamowius bin 23 Jahre alt und arbeite in Erlangen als Physiothe-
rapeutin und möchte auch gerne ihre Kinder begeistern, in den Bereichen Ballett, 
Jazz Dance, Gymnastik und Tanz. Da ich selbst seit 18 Jahren Rhythmische Sport-
gymnastik betrieben habe, bringe ich in jedem Bereich das richtige Fachwissen mit. 
Ich habe schon selbst verschiedene Trainingsgruppen geleitet und mit den Kindern 
sehr viele schöne sportliche Ereignisse erlebt, was mir sehr viel Spaß und Freude 
bereitet hat.

Weil: welches Mädchen träumt nicht davon, ein Rad zu schlagen, einen perfekten 
Spagat zu beherrschen oder sich einfach zu Musik toll zu bewegen. Genau das wol-
len wir gemeinsam in der Trainingsgruppe erarbeiten. Deswegen sind wir auf der 
suche nach jungen, ehrgeizigen Mädchen zwischen 4 bis 6 Jahren.

Vielleicht habe ich ihr Interesse geweckt und würde mich freuen Sie und ihre Toch-
ter bei unserem Probetraining begrüßen zu dürfen.

Linn Willamowius
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Gymnastik / Turnen

Übersicht über das Gymnastik- und Turnangebot beim FSV

Dienstags, 18.30 – 20.00 Uhr

Fitness-Gymnastik für Damen und Herren
Turnhalle Max-und Justine-Elsner-Schule, Zimmermannsgasse
Leitung: Inge Plank (Tel. 09131 67767)

Mittwochs, 10.00 – 11.00 Uhr; 18.00 – 19.00 Uhr; 19.00 – 20.00 Uhr

Gesundheitsgymnastik für Damen und Herren
FSV-Mehrzweckraum, Tennenloher Straße 68                       
Leitung: Ute Römisch (Tel. 09131 66737)
Kursgebühr – auch für Nichtmitglieder

Mittwochs, 16.00 – 19.00 Uhr

Turnspiele / Kinderturnen
Turnhalle Brucker Lache, Zeißstraße                                       
Leitung: Inge Plank, (Tel. 09131 67767)

Inge Plank benötigt dringend einen Helfer zum Auf- und Abbauen der 
Geräte!!!

Mittwochs, 17.15 – 18.30 Uhr

Gesundheitsgymnastik für Damen und Herren ab 60
Turnhalle Eichendorffschule alt; Zugang über Buckenhofer Weg möglich
Leitung: Traudl Ganß (Tel. 09131 601875) 

Bitte sprechen Sie noch Bekannte an und animieren Sie diese zum Mitma-
chen, denn eine Gruppe mit nur 5 Personen ist  auf die Dauer zu klein und 
zu teuer!!!

Donnerstags, 17.00 – 19.00 Uhr

Yoga
FSV-Mehrzweckraum, Tennenloher Straße 68                       
Leitung: Sybille Luckner (Tel. 09131 66181)
Kursgebühr 
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Tennis

Vereinsmeisterschaften ein voller Erfolg

Liebe Tennisfreunde,

Wie schnell die Zeit doch immer vergeht. Im Nu ist eine Tennissaison wieder zu 
Ende und wie schon die letzten Jahre waren die Vereinsmeisterschaften wieder ein 
würdiger Abschluss. In knapp vier Wochen waren sehr interessante und teilweise 
hochklassige Spiele zu beobachten. Am Samstag den 06. Oktober fanden dann die 
Endspiele auf der Anlage statt. In insgesamt fünf Finalspielen wurden die Vereins-
meister 2012 ermittelt. Nach spannenden Spielen kam es dann zu folgendem 
Ergebnis:

Hobby Einzel:		  Sandro Gumbrecht - Thomas Fraas 6:4 6:3

Nachwuchs Einzel:  	 Jochen Strobel - Christoph Laskowski  5:7 6:7

Einzel:			   Tobias Vogt - Sebastian Gehr 6:0 6:1

Doppel:	 	 Jörg Weber / Lothar Fürst – 
			   Florian Eisenmann / Dieter Weber 4:6 4:6

Hobby Doppel:		 Sandro Gumbrecht / Alex Piller - 
			   Thomas Neudecker / Thomas Fraas 3:6 6:3 7:6

Allen Siegern Herzlichen Glückwunsch. Natürlich hoffen wir, dass alle nächstes Jahr 
zur Titelverteidigung wieder antreten.

Besonders erfreulich war, dass auch unsere Jüngsten an diesem Samstag ihr Kön-
nen unter Beweis stellen konnten. Unter der Anleitung von Sportwart Florian Eisen-
mann und seinem Helfer Thomas Neudecker wurde in einem Kleinfeldturnier der 
Kids-Vereinsmeister ermittelt. Natürlich stand dabei der Olympische Gedanke über 
allem und es war toll zu beobachten mit welchem Ehrgeiz und großer Freude die 
Kinder ihre Spiele absolvierten. Am Ende setzte sich Leonie Neudecker als erste 
Kinder-Vereinsmeisterin im Finale gegen Jenny Löffler durch. Dazu Herzlichen 
Glückwunsch. Die weiteren Teilnehmer, die alle mit Medaillen belohnt wurden, 
waren: Sophie Olk, Max Neudecker, Jolina Löffler sowie Lea Neudecker. Macht wei-
ter so!

Am Abend stand dann das große Abschlussfest, mit dem Festzelt vom Brucker Kel-
ler, auf dem Programm. In geselliger Atmosphäre wurden noch viele Fachgesprä-
che geführt und der Abend verging wie im Flug, bis in den frühen Morgenstunden 
die letzten die Anlage verließen. 
Mein Dank gilt allen Teilnehmern, Helfern und Zuschauern, die die Vereinsmeister-
schaften wieder zu einem tollen Event werden ließen.
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Bevor sich die Tennisanlage nun endgültig in den Winterschlaf verabschieden wird, 
stehen noch ein bis zwei Arbeitsdienste an, zu denen wir aber den genauen Termin 
noch bekannt geben werden.

Bis dahin eine schöne Zeit.

Jörg Weber
Abteilungsleiter Tennis

Tennis

Auch unser 
Tennis-Nachwuchs 
spielte einen 
eigenen Vereins-
meister aus - alle 
waren mit viel 
Spaß und Ehrgeiz 
bei der Sache

S o f t w a re   A n w e n d u n g   B e r a t u n g

Ein Unternehmen der 
HEITEC-Gruppe.

Die HEISAB GmbH ist SAP-Partner mit langjähriger Implementierungs-

erfahrung bei Branchenkomplettlösungen für den Mittelstand.

Schwerpunkt: SAP Business All-in-One-Software und SAP Best Practices-

Prozesse zur Optimierung und Neuausrichtung von branchenspezifischen 

und branchenübergreifenden Unternehmensabläufen.

HEISAB GmbH
Software, Anwendung, Beratung
 
Werner-von-Siemens-Str. 61
91052 Erlangen
 
Telefon: +49-9131-877-113
Fax: +49-9131-877-266
 
E-mail: info@heisab.de
www.heisab.de



52

Hallo zusammen,

die Planung, die Vorbereitung und der Start in die neue Saison ist Geschichte. 
Dies waren unsere letzten Vorbereitungsturniere:

1. Bamberger Stadtmeisterschaften
Termin: 16.06.2012 in Bamberg

Johannes Lang, Peter Kranz und Carsten Dettke haben von uns an diesem Turnier 
teilgenommen. Es wurden die Disziplinen Doppel und Einzel ausgetragen.
Nach durchwachsenen Spielen von Carsten (im Einzel und Doppel), Johannes (im 
Doppel) und Peter (im Doppel) schaffte es Peter im Einzel zu überzeugen. Er 
überstand die Gruppenphase ohne Probleme und scheiterte knapp in 3 Sätzen im 
Achtelfinale.

2. Erlanger Sommerturnier
Termin: 23./24.06.2012 in Erlangen/Spardorf

Anke Blauth, Jascha Jakob, Fabian Klüsener, Johannes Lang und Carsten Dettke 
haben von uns an diesem Turnier teilgenommen. Anke, Johannes, Carsten 
starteten in der A-Konkurrenz und Jascha, Peter und Fabian in der B-Konkurrenz.
Am Anfang stand das Mixed: Anke und Carsten hatten drei Gruppenspiele und 
haben diese verloren. Es folgte ein Trostrundenspiel, man setzte die negative 
Serie fort und verlor. 
Im anschließenden Einzel lief es für alle Beteiligten besser. Carsten hat nach einer 
Niederlage und einem Sieg in der Gruppenphase das Achtelfinale erreicht und hat 
dieses nach gutem Spiel leider knapp verloren. Fabian und Peter hatten in ihren 
jeweiligen Gruppenspielen jeweils auch eine Niederlage und einen Sieg. Wobei es 
für Fabian zum Sprung ins Achtelfinale reichte und für Peter nur die Trostrunde 
daraus resultierte (1 Satz schlechter als der vor ihm platzierte). Beide verloren 
ihr Spiel und schieden auch aus.
Sonntag war der Tag der Doppel. Fabian und Jascha sowie Johannes und Carsten 
bildeten unsere zwei Doppel. Beide Doppel erreichten nach den Gruppenspielen 

Peter, Carsten, Johannes

Badminton
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Badminton

jeweils die Trostrunde. Johannes und Carsten schafften es bis ins Finale der 
Trostrunde. Sie verloren es in zwei Sätzen.

3. XVIV. Silberlandpokal
Termin: 01.09.2012 in Annaberg-Buchholz

Johannes Lang und Carsten Dettke haben von uns an diesem Turnier teilgenom-
men. Es war von der Atmosphäre wieder wie in den vergangenen Jahren. Es hat 
wieder Spaß gemacht daran teilzunehmen. Das Turnier wurde im 
Doppel-K.O.-System ausgetragen und diesmal an einem Tag durchgeführt.
Für das Mixed haben beide eine Dame zugelost bekommen und konnten somit 
auch in dieser Disziplin starten. Carsten hat mit Anne Schmiedel und Johannes 
mit Yvonne Rösch (beide vom BV Annaberg) zusammen gespielt. Beide Mixed 
haben jeweils zwei gute Spiele gehabt. Diese gingen leider knapp verloren. Am 
Ende stand der 16. (Carsten/Anne) und 17. Platz (Johannes/Yvonne) von 18 
angetretenen Mixed.
Im anschließend stattfindenden Einzel haben Johannes und Carsten gute und 
spannende Spiele abgeliefert. Nach zwei Siegen und zwei Niederlagen hat 
Johannes den 16. Platz und Carsten nach vier Siegen das Finale erreicht und 
dieses gewonnen. Der 1.Platz in der Herren-Einzel-Konkurrenz (26 Starter) war 
gesichert.
Am Ende des Tages wurden noch die Doppel ausgespielt. Licht und Schatten 
bestimmte diese Disziplin für Carsten und Johannes. Nach 3 ½ Spielen (2 Siege, 
1 Niederlage, 4.Spiel begonnen) war leider verletzungsbedingt Schluss für unser 
Doppel. Das 4.Spiel endete mit Aufgabe unsererseits. Der erreichte 8. Platz von 
16 teilnehmenden Doppeln ist trotzdem beachtenswert.

Anke... ...Jascha, Fabian und Johannes beim Turnier
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4. Doppel- und Mixturnier des TSV 1846 Nürnberg
Termin: 16.09.2012 in Nürnberg

Der TSV 1846 Nürnberg hat wieder einmal ein sehr schönes Doppel/Mixed-Turnier 
ausgerichtet. Für uns spielten Ramona Stenzel und Peter Kranz im Mixed, in der 
B-Klasse-Konkurrenz, mit. 
Die beiden hatten Startschwierigkeiten im ersten Spiel (eine glatte Zweisatznie-
derlage) und nach einem unglücklich knapp verlorenen dritten Satz im zweiten 
Spiel standen sie mit dem Rücken an der Wand. Um noch etwas zu erreichen 
mussten die kommenden Spiele siegreich gestaltet werden. Die folgenden zwei 
Spiele wurden sicher gewonnen und dann kam das fünfte und spannendste Spiel. 
Trotz der fast aussichtslosen Lage im ersten Satz konnte dieser mit Hilfe von 
starken Nerven noch geholt werden und dank gutem Coaching war dann auch der 
zweite Satz eine sichere Bank, wodurch letztendlich die Beiden sich über einen 3. 
Platz freuen konnten.

Badminton-Nachwuchs im Trainingslager

In diesem Jahr haben wir ein Jugend-Trainingslager durchgeführt. Dieses fand 
vom 06. Bis 08.07.2012 in Regen statt.
Am Freitag, den 06. Juli, in größter Hitze ging es los: Die Badmintonjugend der 
Spielgemeinschaft FSV Erlangen-Bruck und TV 1848 Erlangen trifft sich gegen 14 
Uhr am Vereinsheim des FSV. Die ersten Zweifel kommen auf, als wir das viele 
Gepäck sehen, schließlich hatte jeder mindestens zwei große Taschen dabei. 
Passen wir dann noch rein?
Nach einigen logistisch anspruchsvollen Überlegungen können wir losfahren. Und 
nach ungefähr 2,5 Stunden im ‚Partybus’ kommen wir endlich im BLSV Sport-
camp Regen an. Der erste Eindruck war sehr gut, und das liegt nicht nur an den 
vielen Fußballern, die dort auch ihr Wochenende verbringen. Nach einem Einkauf 
im örtlichen Aldi, können wir anfangen zu grillen. Danach haben wir die erste 
Trainingseinheit, wo gleich die Kamera zum Einsatz kommt und wir sehen wie wir 
bei den verschiedenen Übungen aussehen und was wir verbessern können. 

Badminton

Carsten, Anne, Johannes, Yvonne Siegerehrung, 1. Platz im Herren-Einzel: 
Carsten
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Am nächsten Morgen, nach einer viel zu kurzen Nacht, gehen wir noch vor dem 
Frühstück joggen, was uns alle endgültig wach macht. Die nächsten Trainingsein-
heiten folgen, und wir sind nach den vielen Sprungübungen ziemlich fertig. Nach 
dem letzten Training nehmen wir alle noch ein wirklich kaltes Bad im Fluss beim 
Sportheim und lassen den Abend dann mit Kartenspielen ausklingen, obwohl 
einige schon vorher eingeschlafen sind. Am Sonntag haben wir noch eine Trai-
ningseinheit  mit anschließender Theorieeinheit. Für den Nachmittag haben sich 
die Trainer noch etwas Besonderes ausgedacht: Bei wunderschönem Sonnen-
schein gehen wir alle zum Kanufahren auf dem Regen, mit zwischenzeitlichem 
Aufenthalt IM Regen. Auf der Heimfahrt bei einer leckeren Mahlzeit bei McDo-
nalds, die wir uns wirklich verdient haben, gibt es noch eine Nachbesprechung 
und zusammenfassend kann man das ein gelungenes Trainingslager nennen, und 
somit einen herzlichen Dank an unsere Trainer, ihr ward Klasse. 
Ein paar Impressionen aus 2 ½ Tagen Trainingslager:

Unsere Jugend in Kooperation mit der Jugend des TV1848 Erlangen spielen, im 
Jugendbereich eine weitere Saison als Spielgemeinschaft zusammen. Der Start in 
ihre Saison ist am 06.10.2012. Gegner werden die SG Röttenbach/SC Uttenreuth/
ATSV Erlangen und der ASV Niederndorf sein. Gespielt wird in Röttenbach.
Unsere beiden Aktiven-Mannschaften (eine Bezirksklasse A, eine Bezirksklasse B) 
haben ihre ersten Punktspiele der neuen Saison am 22./23.09.2012 bestritten. 
Wobei die 1. Mannschaft in der Bezirksklasse A mit einem Sieg (5:3 gegen ATSV 
Erlangen) und einer Niederlage (5:3 gegen SC Uttenreuth 1) gestartet ist. Die 2. 
Mannschaft hat eine Niederlage (6:2 gegen TSV Markt Erlbach 1) hinnehmen 
müssen.

Wenn ihr mehr über uns wissen möchtet, besucht bitte unsere Homepage:
http://www.badmintonerlangen.de.vu
Wir suchen immer:
- zusätzliche Trainingsmöglichkeiten für unsere Schüler- und Jugend-Mannschaft 
(bei Vorschlägen bitte an den Abteilungsleiter wenden)
- weibliche und männliche Verstärkung für unsere Aktiven- Mannschaften 
- weibliche und männliche Verstärkung für unsere Schüler- und Jugend-Mann-
schaft
- Jungen und Mädchen ab Jahrgang 2000 bis 1995 für unsere Schüler/Jugend-
Trainingsgruppe

Mit freundlichen Grüßen
die Badminton- Abteilung

Carsten Dettke
-Abteilungsleiter-
Tel. 0172 / 3545199

Badminton
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Cricket

Bayerischer Meister 2012

Es ist geschafft!

Nach einer langen und schweißtreibenden Saison sind wir am Ziel. Keiner in der 
Bundesliga hat uns das zugetraut. Viele waren und sind immer noch sehr über-
rascht. Nach vielen spannenden Spiele und vielen Autobahn-Kilometern, können 
wir zufrieden und glücklich sein. 

Die Punkte Tabelle (Siehe unten) ist sehr beeindruckend. Wir haben nur zwei Spiele 
verloren – und auch nur weil Stammspieler gefehlt haben – und wir selber kleine 
taktische Fehler gemacht haben. Aber die Niederlagen haben uns noch stärker 
gemacht. 

Spannend war, dass wir bis zum letzten Spieltag um die Meisterschaft gekämpft 
haben. Rein theoretisch hätten drei Mannschaften die Meisterschaft holen können, 
wenn wir verloren hätten. Aber das letzte Spiel gegen Nürnberg (SV Nürnberg Süd 
e.V Cricket) war wieder eine Glanzleistung von unserem Cricket-Team. 
Ich möchte mich ganz besonderes bei Kapitän, Gursher Singh und Vize-Kapitän 
Paul Subhajit  bedanken, es war eine Top-Leistung.  Außerdem sage ich ‘Shukria 
bohat Atchay‘ an Bilal, Sandeep, Akmal, Wynand, Edwin, Tanvir , Mithil, Satish, 
Saket, Vishnu, und Chirag.

Es hat Spaß gemacht. Es hat mich sehr Stolz gemacht!!! 
Well done FSV cricketers!!! 

Wasif Abbas Shah
Cricket-Abteilungsleiter

Tabelle Saison 2012
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Mannschaftsfoto des Bayerischen Meisters

Cricket
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Neue Saison – neue Liga

Der Herbst hat Einzug gehalten – deutliche Zeichen dafür: letzte wärmende Son-
nentage, bunte Farben der Blätter an den Laubbäumen, aber auch deutlich weniger 
helle Tagesstunden. Dies ist jährlich auch die Zeit, in der in unserem Sport die neue 
Saison gestartet wird. Die letzte Rückrunde wurde, in der Gewissheit absteigen zu 
müssen, mühevoll zu Ende gebracht.

Nun aber heißt es wieder Mut zu schöpfen. Die neue Spielklasse bietet die Chance, 
sportlich wieder erfolgreicher zu sein. Damit sollte auch wieder die Spielfreude 
zurückkehren. Leicht wird es allerdings trotzdem nicht werden, das Punktekonto 
mehr aufzustocken als zuletzt. Ich bin jedoch überzeugt, dass alle Aktiven mit 
neuem Schwung an die Aufgabe herangehen.

Auch in dieser Saison finden unsere Heimspiele jeweils am Donnerstagabend statt.
Folgende Termine sind in der Vorrunde angesetzt:

	 Donnerstag, 25.10.  	 FSV	 -	 ASV Forth

	 Donnerstag, 22.11.	 FSV	 -	 ATSV Erlangen

	 Donnerstag, 29.11.	 FSV	 -	 SC Eltersdorf II

	 Donnerstag, 06.12.	 FSV	 -	 SpVgg Erlangen VI

	 Donnerstag, 13.02.	 FSV	 -	 Tuspo Heroldsberg II

Spielbeginn ist jeweils um 20:00 Uhr in unserem Mehrzweckraum.

Besonderes Projekt

In der Zeit von Montag, 18.06. bis Donnerstag, 21.06.2012 wurde in Zusammen-
arbeit mit der Elsnerschule ein spezielles Projekt bei uns durchgeführt. Die Sport-
lehrerin Sylvia Süss – eine ehemalige aktive Damenspielerin des FSV – und unser 
Abteilungsleiter Werner Zuber haben versucht, jeweils interessierten Schülern der 
1. bis 5. Klasse mit vor allem spielerischen Elementen, die Sportart Tischtennis 
näher zu bringen. 

Jeweils von 08:30 bis 11:00 Uhr hatten die Schülerinnen und Schüler Gelegenheit, 
dieses gemeinsame Angebot zu nutzen. Bei durchschnittlich 15 Jugendlichen täg-
lich, eine durchaus lautstarke Angelegenheit.

Auch wenn es teilweise anstrengend war, hat es Spaß gemacht. Wir werden den 
interessierten Kindern im Herbst weitere Schnuppermöglichkeiten anbieten. Es 
wäre natürlich schön, aus dieser Aktion wieder Jugendliche für unseren Sport zu 
gewinnen.

Tischtennis
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Einladung

Ein herzliches Dankeschön übermitteln wir noch unserem Peter Böller. Er hat auf 
eigenen Wunsch nach fast 40 Jahren seine sportliche Laufbahn beim FSV beendet. 
Zum Abschied hat er alle Mitglieder der Abteilung zu stärkender Brotzeit zu sich 
eingeladen. Gleich eine gute Gelegenheit, für den Saisonstart Kraft zu tanken. Vie-
len Dank lieber Peter und alles Gute
für Deine neue „Freizeit“!

Zum Schluss wünsche ich allen Aktiven einen erfolgreichen Start in die neue Sai-
son.

Werner Zuber 
Tischtennisabteilung

Tischtennis



60



61

Wichtige Ansprechpartner

Funktion	 Name	 Adresse	 Telefon	 E-mail

Ehrenvorsitzender	 Joachim Wolter	 Elise-Späth-Str. 8	 p: 09131 14774	 wolter.joachim

		  91058 Erlangen		  @t-online.de

				  

Präsidium

1. Vorsitzender	 Joachim Wolter	 Elise-Späth-Str. 8	 p: 09131 14774	 wolter.joachim

		  91058 Erlangen		  @t-online.de	

1. Vizepräsident	 Klaus Six	 Forellenweg 21	 p: 09131 43878	 klaus.six@arcor.de

Vereinsjustiziar		  91056 Erlangen	 g: 09131 29008/9

			   Fax: 09131 23242

2. Vizepräsident	 Wilfried Trinkwalter	 Elise-Späth-Str. 4	 p: 09131 301444	

		  91058 Erlangen		

Schatzmeister	 Norbert Hayd	 Schleifweg 32	 p: 09131 602778	 n.hayd@web.de

		  91058 Erlangen

Erweiterter Vorstand

Vorstand Wirtschaft,	 Heinrich Schmitt	 Tennenloher Str. 52	 p: 09131 63247	 heinrich.georg.schmitt@

Bau, Technik		  91058 Erlangen		  t-online.de

Vorstand Öffentlich-	 Jörg Trinkwalter	 Steinheilstr. 56	 p: 09131 9315675	 joergtrinkwalter@

keitsarbeit, Presse,		  91058 Erlangen	 H: 0160 9486194	 gmx.de

Marketing

Vorsitzender Veran-	 Bernd Neudecker	 Meistergasse 4	 p: 09131 531538

staltungsausschuss		  91056 Erlangen

Gesamt-	 Florian Eisenmann	 Drausnickstr. 154	 p: 09131 640099

jugendleitung		  91052 Erlangen

Ältestenrat

Vorsitzender	 Christian Kunstmann	 Schleifweg 39	 p: 09131 615156

		  91058 Erlangen	

Stellvertreterin	 Christa Seidel	 Meilwaldstr. 5	 p: 09131 207080

		  91088 Bubenreuth	 H: 0160 99262677

Fußball

Abteilungsleiter	 Ralph Gläßer	 Michael-Vogel-Str. 16	 p: 09131 15657	 ralph.glaesser@web.de

		  91052 Erlangen	 H: 0177 7280367

Jugendleitung	 Simone Vogler	 Luisenstr. 14	 H: 0177 7462972	 simvogler@aol.de

		  90762 Fürth		
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Wichtige Ansprechpartner

Badminton

Abteilungsleitung	 Carsten Dettke	 Neue Str. 25	 H: 0172 3545199	 carsten.dettke@

		  91054 Erlangen		  heitec.de

Cricket

Abteilungsleitung	 Wasif Abbas Shah	 Biberweg 4	 H: 0173 5981823	 wasifabbas@gmx.net

		  91074 Herzogenaurach

Gymnastik und Turnen

Kinderturnen,	 Ingeborg Plank	 Noetherstr. 17 	 p: 09131 67767

Fitness		  91058 Erlangen

		

Gesundheits-	 Ute Römisch	 Noetherstr. 43	 p: 09131 66737

gymnastik		  91058 Erlangen

Gymnastik Ü50	 Gertraud Ganß	 Webichgasse 8C	 p: 09131 601875

		  91058 Erlangen

Kegeln	

Abteilungsleitung	 Regina Winkler	 Budweiser Weg 9	 p: 09131 129964	 reg.winkler@arcor.de

		  91058 Erlangen	 H: 0172 1312273

Tennis

Abteilungsleitung	 Jörg Weber	 Bunsenstr. 33	 p: 09131 6859645	 weberson@gmx.de

		  91058 Erlangen	 H: 0179 6720018

Tischtennis

Abteilungsleitung	 Werner Zuber	 Falkenstr. 36	 p: 09131 41820	 zuber-werner@

		  91056 Erlangen		  t-online.de

Volleyball

Abteilungsleitung	 Martin Steinleitner	 Obere Büch 14	 p: 09131 440069	 msteini@freenet.de

		  91054 Erlangen

Yoga	 Sybille Luckner	 Vierzigmannstr. 17	 p: 09131 66181

		  91054 Erlanegn	 H: 0179 9810072

Mitgliederverwaltung	Georg Gräbner	 Daimlerstr. 39	 p: 09131 63711

Beitrags- und 		  91058 Erlangen

Passwesen		

Kegelbahn-	 Regina Winkler	 Budweiser Weg 9	 p: 09131 129964	 reg.winkler@arcor.de

vermietung		  91058 Erlangen	 H: 0172 1312273

Vereinsbusse	 Erwin Dörfer	 Bienenweg 2	 p: 09131 65329

		  91058 Erlangen
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Gebäude/Schlüssel	 Wolfgang Mönius	 Borsigstr. 14	 p: 09131 65579

		  91058 Erlangen

Platzwart	 Wolfgang Schober	 Junkersstr. 12	 p: 09131 7128908

		  91058 Erlangen	 H: 0179 9488637

Kassiererin	 Ute Zenkel	 Borsigstr. 10	 p: 09131 66736

		  91058 Erlangen

Bergkirchweih	 Rainer Müller	 Anschützstr. 34	 p: 09131 65118

		  91058 Erlangen	 H: 0175 7244767

3-Königs-Turnier	 Thomas Groß	 Widerlichstr. 1A	 p: 09131 63610	 gross.thomas@

		  91058 Erlangen	 H: 0151 11513932	 t-online.de

Sicherheits-	 Hans Kofler	 Kantstr. 4	 p: 09131 67365

beauftragter		  91056 Erlangen	 H: 0179 1134712

Ehrenamts-	 Thomas Hölzl	 Elise-Spaeth-Str. 6	 p: 09131 430326	 hoelzl.thomas@

beauftragter		  91058 Erlangen	 H: 0179 6627942	 t-online.de

Gaststätte	 Panagiolis Zygouvelis	 Tennenloher Str. 68	 09131 65905

		  91058 Erlangen

Geschäftszimmer/	 Daniela Dittmer	 Tennenloher Str. 68	 09131 66873	 webmaster@fsv-

Jugendraum	 Andrea Mehlig	 91058 Erlangen	 Fax: 09131 768437	 erlangen-bruck.de

Vereinszeitung	 Christian Stiegler	 G.-Hauptm.-Str. 10	 p: 09131 9232831	 stiegler.christian@

		  91058 Erlangen		  gmx.de	

Wichtige Ansprechpartner
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VR-Bank Erlangen-Höchstadt-Herzogenaurach eG
Nürnberger Straße 64/66
91052 Erlangen
und in allen unseren Geschäftsstellen
oder besuchen Sie uns im Internet:
www.vr-bank-ehh.de

Der Kredit, 

mit dem Sie 

vorwärts 
kommen.

Empfohlen durch:

Keine Bearbeitungsgebühr!
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